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Fredy Sigg fragt:

Was eigentlich wollen denn die Jungen
HOCh fHGhf0^ Uns Schweizern geht es doch wahrhaftig gut genug. Wir haben

die Möglichkeit, motorisiert dem Alltag
zu entfliehen, hinaus in die unberührte Natur;

eine gute AHV, so dass man sich um
die Alten nicht zu kümmern braucht;

ausreichend Sex, billig frei ins Haus geliefert;

eine genügende Zahl
von Idolen,
die sogar käuflich sind;
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als Vorbilder ungezählte Bosse, die von
der Pike aufgedient haben;

und die Möglichkeit, für wenig Geld
die ganze Welt zu sehen!
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